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A2-Urmilch direkt vom Biohof

A2-Urmilch unterscheidet sich von herkömmlicher Milch in 

der Zusammensetzung der Kaseine im Eiweißanteil der 

Milch. Das hat vor allem Auswirkungen auf die Verdauung. 

A2-Milch gilt als besonders bekömmlich und verträglich. 

Monika Demgen, geschäftsführende Vorständin des 

Biomarkts Stemmerhof: „Im Falle der A2-Milch haben wir 

das Glück, nicht nur eine gute Idee und einen überzeugten 

Bauern zu haben, sondern auch engagierte 

Handelsstrukturen, die die Milch in die Läden nach 

München bringen. Am Ende steht ein Produkt, das nicht 

„einfach nur eine Milch“ ist.“ 

Projekt Süd



PS: Kein Tofu (Kräuter)

Die Initialzündung für dieses Produkt gab es Anfang des Jahres 

2021 auf dem Thinktank „Regionale Wertschöpfungsketten“,

organisiert vom Bio-Anbauverband Biokreis e.V. Daran nahmen 

Vertreter:innen aus Landwirtschaft, Verarbeitung, Produktion 

und Handel teil.

Die Impulse und die Erfahrungen aus gescheiterten 

Produktentwicklungen waren ausschlaggebend für die schnelle 

und erfolgreiche Entwicklung von PS: Kein Tofu.

Zwar ist der Marktbereich für vegetarische Bio-Protein-Produkte 

nicht neu, aber er wächst stetig. Der gesellschaftliche Diskurs

über Umwelt- und Klimaschutz verstärkt diese Tendenz.

Projekt Süd



Rind- und Kalbfleisch aus 

muttergebundener Haltung

• In Zusammenarbeit mit den bayrischen Heumilchbauern 

als exklusives Fachhandelsprojekt 

• Möglicher Start ab Mitte 2022

• Bevorzugt Kalbfleisch und Wurstprodukte

• Verarbeitung über Simseer Weidefleisch e.G.

Projekt Süd



Rind- und Kalbfleisch aus 

muttergebundener Haltung

• In Zusammenarbeit mit dem Biohof Barthel, 

Landwirtschaft und Metzgerei, und dem Glambecker 

Rinderhof von Juliane Thiele, einem Milchkuhbetrieb

• Produkte: Ochsenfleisch (wegen der besseren 

Vermarktung) und muttergebundene Milch

• Verarbeitung direkt vor Ort

Projekt Ost



Senf für den Bio-Handel

• Anfrage aus dem Fachhandel nach regionalem Bio-Senf

• Problem ist hier nicht der Anbau, sondern die 

Verarbeitung. 

• Allgemein ist der Aufbau von Wertschöpfungsketten 

durch fehlende Verarbeitungsbetriebe in den neuen 

Bundesländern nicht einfach. 

Projekt Ost



Bruderhahn-Produkte

• Anfrage aus der Erzeugerschaft nach Vermarktungshilfe 

für Bruderhähne und Bruderhahn-Produkte

• Beim Thema Bruderhahn gibt es zwei große 

Arbeitsfelder: 

• die Schlachtung und die Verarbeitung 

• Als welches Produkt soll der Bruderhahn 

vermarktet werden? 

• Der Fachhandel ist eher zurückhaltend bei der 

Umsetzung, erwartet aber von den liefernden Betrieben 

eine Verantwortlichkeit in Bezug auf die Bruderhähne. 

Hier gibt es noch viel Gesprächsbedarf!

Projekt Ost
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